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Das Programm des ZKB 
Jazzpreises 2016 ist komplett 
ZKB Jazzpreis 2016 – Die 14. Ausgabe des ZKB Jazzpreises findet als sechstägiges Festival  
vom 24. April bis 29. April im Moods statt. 

An den ersten drei Festivalabenden 
vom 24. bis 26. April treten jeweils 
zwei Bands auf. Nach dem letzten 
Konzert vom 26. April verkündet die 
Jury die beiden Finalisten, die am 
28. April um den ersten Rang spielen 

werden. Die nominierten Bands spie-
len um den höchst dotierten Jazzpreis 
der Schweiz: 15 000 Franken für den 
ersten Rang und 5 000 Franken für 
den zweiten. Die Siegerband erhält 
zudem das Privileg, am Eröffnungs-

abend des jazznojazz-Festivals 2016  
ufzutreten. 

Höhepunkt: Auftritte von David 
Murray und Jean-Paul Brodbeck
Dieses Jahr besteht die Jury aus David 

Murray (Musiker, US), Debra Richards 
(Journalistin, GB), Jean-Paul Brodbeck 
(Musiker, CH), Florian Keller (Musik-
Journalist, CH) und Adrian Tschäppeler 
(Moods-Gast, CH). Als spezieller Hö-
hepunkt des ZKB Jazzpreis-Festivals 
geben die Jurymitglieder David Murray 
und Jean-Paul Brodbeck mit ihren For-
mationen am 29. April je ein Konzert. 
David Murray tritt mit der japanischen 
Pianistin Aki Takase auf und Jean-Paul 
Brodbeck mit seinem Trio. 

Als Höhepunkt des ZKB Jazzpreis-Festivals geben die Jurymitglieder David Murray und Jean-Paul Brodbeck mit ihren 
Formationen am 29. April je ein Konzert.

Seit 14 Jahren fördert die Zürcher 
Kantonalbank junge, innovative 
Schweizer Bands mit dem ZKB Jazz-
preis im Moods. Der ZKB Jazzpreis gilt 
als wichtige Förderinstitution und ist 
aus der Schweizer Jazz-Agenda nicht 
mehr wegzudenken. Der Preis hat 
einiges erreicht: Oft wurden ausge-
zeichnete Bands in die prioritäre Jazz-
förderung der Stiftung Pro Helvetia
aufgenommen, womit sie auch in der 
internationalen Jazzszene Beachtung 
und Anerkennung fanden. Eine Aus-
wahl an Gewinnern der letzten Jahre: 
The Great Harry Hillman, Hildegard 
lernt fliegen, Marc Perrenoud Trio, 
Kaleidoscope String Quartet, Bounce, 
Tré, Matthias Tschopp Quartet .

www.jazzpreis.ch

ZKB Jazzpreis 

Momente für die Ewigkeit
Fotobuch «Jazzlive» von 
Röné Bringold – Im neuen 
Fotobuch «Jazzlive» von
Röné Bringold finden sich 
hochstehende Aufnahmen von 
Life-Konzerten internationaler 
Jazzgrössen: Chick Corea, 
Fatoumata Diawara, Jojo 
Mayer, Paco de Lucía, Joe 
Lovano,Wayne Shorter, Dianne 
Reeves, Vieux Farka Toure, Dee 
Dee Bridgewater … 

«Atmosphärisch knisternde Stimmun-
gen auf und hinter der Bühne. Faszi-
nierende Mimik, das Spiel von Licht 
und Schatten, rhythmische Gestik, 
Verschmelzung von Mensch und In-
strument. Dies alles treibt mich an, 
den einen Wimpernschlag abzupassen 

und den Augenblick festzuhalten», 
beschreibt der Fotograf Röné Bringold 
seine Faszination, Jazzmusikerinnen 
und -musiker vor und hinter der Bühne 
abzulichten. 

Ausdrucksstark  
und spannungsvoll
Das vorläufige Resultat seiner Arbeit 
liegt nun vor: ein Buch, aus einem Guss 
gestaltet von einem Kenner seines 
Fachs, der uns unsere Lieblingsmusiker 
im magischen Moment ihrer höchsten 
Kreativität zeigt. Es sind ausdrucksstar-
ke, spannungsvolle Aufnahmen, die aus 
Respekt vor der Geschichte der Jazz-
fotografie und ihrer spezifischen, dem 
Jazz besonders angemessenen Ästhetik 
in Schwarz-Weiss gehalten sind. «Als 
Bildersammlung hat dieses Buch darü-
ber hinaus dokumentarischen Wert und 
besitzt damit eine zusätzliche Qualität, 
die über den Moment hinaus «Ewig-

Über Röné Bringold
Schon früh manifestierte sich bei Röné 
Bringold der Wunsch, Fotograf zu wer-
den. Die Ausbildung im grafischem Ge-
werbe mündete zunächst in eine Karri-
ere in der visuellen Branche. Im Jahre 
2010 wagte er den Schritt in die Künst-
lerexistenz als freier Fotograf. Seit dem 
2005 edierten Bildband (Fotografie/
Photographs) und zwei Jazzkalendern 
(2009 und 2010) ist der Foto-Fundus 
Röné Bringolds weiter kräftig ange-
wachsen. (pd)

Vernissage & Buchpremiere:
Mittwoch 13. April 2016,
17.30 bis 20 Uhr

Ausstellung: 
14. April bis 28. Mai 2016
Galerie des 20. Jahrhunderts
Aeschenvorstadt 48
Anfos-Haus
4051 Basel

www.galerie20.ch
www.bringold.com

Chick Corea im neuen Fotobuch 
«Jazzlive» von Röné Bringold.

keit» beansprucht, indem sie bleibende 
Aussagen enthält über eine wichtige 
Musikkultur unserer Zeit», sagt Urs 
Ramseyer Ethnologe, lange Jahre als 
Konservator am Museum der Kulturen 
in Basel tätig und selbst ein hervorra-
gender Jazz-Pianist.


